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Bei Jos). A m t i m in Lailmch

sind folgende Artikel sortwcihn'iid am La^r und zu dm angesetzten Prcism zu haben:

H. Hartmanu's " , : , N , , ^ " orientalische Injeclen-Vtltilgnngg.
^ » « ^ » H » « ^liizigc», „ , , fe l) lbar sicheres 2cli>»tzmittcl ĝ gen alle li>att,ll,sse„
V ^ I l l ^ U ^ . von Unsscziefer, bicltt drsondcrc Reiu l ichbei t u»d Bequemlichkeit
in der Verwendung, taun vermöge der slilsstgcn Form auf alle möftlicheil Ste l len auf-
getraa.cu werden, gleichssiltig, ob selbe stehend, liängcnd oder liegend sind, was bei Reinigen
von M a u e r r i t z e , , T l j i i r - »mt> Feustcrstiickeu, Holz»väudel, :c . u°n besonderer
Wichligteil isl; niit Gebranchöanwcisnng in Flaconc« >̂ !i2 und l',4 lr. ö, W.

Echtes Persisches Inscctenpuluer ^ a ^ ^ V ^ ' Z c S w ^ , , ^ " ^
branchSnnweisnug iu Fläschche» !> ^0, >jU, 40 kr. ü. W.

^<, l»N»»nl^^ iwszcrst angenehm aromatisch riechend und schmeckend, erhält dic Zähnc bcson-
^ ) ^ l ) l l ^ U ^ U ^ derö reinlich uud gesnnd, bei bereits schadhaften Stellen setzt selbe der weiteren

Heistm'img die trästigsten Schranken. Line Dose, filr 6 Monate genügend, 50 tr. U. W.
-M««X»»,^l1"<»»« ži"!N Au^sftlileil des Mnndcö, erhält alle Theile des Mundes reinlich und ^

^ N u u l l w n ^ l l gesinid, träfligt das Zahnfleisch, behebt deu Zahnschmer;. Ein Flacon 70 kr.
^ H ^ n ^ n n ^ t t ^ k " '̂dcu durch hohle Zähuc verursachten Schmer; vollsläudig auf, riechen

^ l l ! ) » N ^ V ^ ! l dabei sehr angenehm uud aromalisch nnd enthalten keinerlei den Zähnen
schädliche Bestandtheile. Ein Flacon 70 kr. ü. W.

Leichdoln-Esst^ V ' " z,"'Z,"'"'">"«""""«""" '»'"«»° ' " ^ ' l . ^ ^ 2 j ° "

gCS^ N o v i li a ! "ig^S
V zalogi J tmcza Giontini-ta v lijubljani jo ravnokar

prišlo na svitlo:

Kustoca in Vis,
kratek popis vojske na Laskem leta isoo.

Po vrjetnili virih za prosto ljudstvo spisal.

J. Alesovc.
Knjižica spisana je v prav razmnljivom jeziku in nainen ji je, posebuo

slovenskemu prostemu ljudstvu dati prilo/.uost, da bere v lastnem joziku do-
godbe ktore jo dozdaj lo čulo iz ust svojih sovodcov.

Ceua kujižice, okinčane s slikami nadvojvoda Albrchta iu admirala
Tc£Cthofa, z obrisi vojske pri Kustoci in Visi, je 4 0 n k r . ; dobiva so
v Ljubljniii, \ovem liiesto, Ivranju, Kuimiikii, Postojni, Nariboru, Celj«,
Ptujcm, Ciorici, Trstu, Celovcu, lleljnkii, («radcu. (1097—2)
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^ ^ ^ ^ V 8 " ! „Krakauer" Z
W Mgemmt wechselseitige Capitalien- und uirchselftili,^ Feller- um1 siagel- W
8 Nenten-Verslchelungs-Anftlt in Wien, Uelst'cherllllgj, ^ ' ' ^ M j a s l . W
M gegründet im Jahre 1839. gsgnmdct im Jahre <8<»0. W
! ^ ! Dic Gcschafts'Gcbahnmc, zcrfällt: Dic Gesellschaft Ucrsichcrt z» den giuistigstcn Bcdingimgm: W
M > I. ^Llsieis»,!«: V e r s i c h e r n n a e « uun C a p i t a l i e n i»if , l . Gcqcn jcdm Schadcu, wclchcr dmch > l ^

W ^:3.:'^'^i«d"rNorg^^ Brand oder Blitzschlag W
M I I . ^Mlieilllil^: Vern'chcrunften auf Todesfal l . so wic das dadurch veranlaßte Aschen und Niederreißen verursacht M
«^' I I I . M l l M m u : ^cibrcntcu-Versichcrnttgcn. .̂  wird, dei: ^ !
W IV. ^fllheilun^ Versicherungen von Pousioneu, Über- ^> Wal ln- nnll Wirtnssnnsiaal'lmn^l'n W
W lebeus-Renten und Kinder Grzioh ^ bMYN- M WlNylGMSgcllaUocN, - ^
W nnftsbeitrasse. d) ^llhrNljjrN llllsl Z^tt, W
W V. ^s)llilill,llu: 2lltersversorgu»g durch steigende Sien- c<) H l d » Ulll» Wil'll'NsNlchtcll. M l
^ t e n oder durch cm vergrößertes k a p i t a l , oder ^ Gcgen^Schadcn durch ! l^>
. ^ dcrdcs vcreiut. ^ ^z^ « ^ » M ! - ü !

W Gesammt Vermögen der Anstalt WM" Haftelschlag. "WU W
W 5K -ß > ^ ^ L ^ F ^ F ^ ^ ^ Vorkounuende Schaden werden sogleich erhoben und deren !s?Z
M U. K^C^V.VW. Bezahlung sofort veranlaßt. ^ !
l ^ ü c. .< . < ^ c^ c^< ' F ^ c " ^ ̂ ^ <. .' ^ -.0^. Der N e s e r v e f o n d , welcher die Summe von W l
« M LautlctztcnNcchcnschaftsberlchtesfur dasBerwaltungs^^^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . s i ^ !
t ^ > fanden die Gutschreibnngcu der Gewinnauthcile für die Jahre 1868, A. «ZO^F.̂ I V^I W
W 1869, 1870 in folgender Weise statt: * W l
l H ^ ?i'l'u' bie I. Abtheil.27'7^ der msprüuglichen Präulic^ im Ganzen erreicht hat, ist gemeinschaftliches Eigenthum aller Versicherten; auch — ß̂
^ ^ I I . ^ 58 l/ "/ dctto ^ für wird der etwaige Netto ^ Ueberschuß eines jeden Geschäfts - Jahres W l

W " ^ IV. ", 75«/« " detw jalle 3 Jahre, ül au die Bcrsichcrtcu vertheilt. l ^

W U ^ ̂ ^ ^ ^ t < i t u t e u und H>,'<>5i>et;te wcr>cn verabfolgt und )cde Auskunst bcrcitwilligjl ertheilt im ^
8 ^ w ^ ^.,.«,M«. «,,»>«m. i^x»ÜN2isr W
!D 1166 2) z« I.«z«»«««», »,« « N t « M t t r l ^ t »HH. W

W ^ ^ ^. ^ , ,. ̂  ^ ^ ^ ^ W
(1161-1) Nr. 941.

E d i c t
z u r ( E i n b e r u f u n g der V e r l a s ,

s e n s ch a f t S - G l ä u b i g e r.

Von dcm l. l. Bezirksgerichte Lack wer-
den Diejenigen, lvclchc als Gläubi^cr an
dic Vcrlasscnschaft dcr am 5, März 1867
ohnc Testament verstorbenen Maria Haf-
lier, Hnbkrin in Ermcrn H. < Nr. 2, eine
Iordcrlmg zu stellen habe», aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldmia. und
Danhuuug ihrcr Ansplüchc den

3. J u l i 1 8 6 7 ,

im» 9 Uhr Vormittags, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen
lvidrigens denselben an die Vcrlasscnschaft,
Wenn sie durch Äczahlling dcr angcmcldc.
ten Fordcruua.cn erschöpft wilrdc, lein wci-
tercr Auspruch zustünde, als insofcine ihncu
ein Pfandrecht gebührt.

Lack, am 18. M a i 1867.

( 1 1 7 1 - 1 ) Nr. 378.

Executive Feilbietung.
Von dcm f. t. Bezirksgerichte Natschach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ausuchcn des k. k.

Stcncramteö Ätatfchach gegen Anna Murnc
von Gradischc H.-Nr. 1 wcgcn dcm ^ e .
cutioilösnhrer schuldiger 63 si. 64 lr.
ö.W.»'.» l!. in die executive öffcutlichc Ver-
steigerung dcr dem ^ctzler» gchörigcn, im
Gruudbnchc des Gutc^j Erlachhvf . ^ 1 ' Url>.<
^tr. 1'.» nnd dcr Herrschaft Savenstein^l!,
Bcrg'^lr. 84 und 752 vorkommenden Nca«
lität, im gerichtlich erhobenen Schätznngö-
wcrthc von ^75 f l . ö. W., gcwilligct und
znr Vornahme derselben dic rrci Feilbic-
tungslagsatznugcn auf den

6. J u l i ,
3. August und

3 1 . August 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags nm l) Uhr, hicramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbicluug auch unter dcm Schäz-

zungswcilhc au den Meistbietenden hint-
angegeben werdc.

Das Schätzungsplotokoll, dcr Grund«
buchöcxtract und die Lieitationöbcdingnlssc
können bci diesem Gerichte in den gc«
wohnlichen Amtsstunden cin^cschcn weiden.

i i . l. Veziikögclicht Nalschach,am 23tcn
März 1867.

(1181—1) Nr. 813.

Zweite exec. Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Treffen

wild mit Bezug auf das hicränulichc Edict
vom 7. April d. I , , Z. 813, bekannt ge«
macht, ratz ant

2 5 I u u i d. I . ,
um 10 Uhr Vormittags, hicrgcrichts zur
zwcitcu erccnlivcn Fcilbielung der dcm
Johann rcsp. Caspcr Urana vou Zabcrdje
gehörigen Nealität Ncif.-Nr. 164, Urb..
Nr. 193 :u! Herrschet Kroiscubach acschrit.
tcn werden wird.

K. k. Äezirlsgcricht Treffen, am 25tcn
März 1867.

(1067—2) Nr. 2192.

Zweite und dritte
erecutive Feilbietung.

Vun dem k. k. Bc^irtsgerichtc Planina
wird mit Beziehung auf das Edict dcs
l. t. Bezirksamtes Obcrlaiboch als Gericht
vom 2i). November 1806, Z. 4956, uud
die Kundmachung des hohcu k. k. Ober-
laudcsgciichtspräsidiumö in Graz vom
9. Ntärz l. I . , Z. 859 Pr., bctannt gc-
inacht, daß übcr Ausuchcn dc-5 Executions,
führcrs Herrn Johann Sichert in ^oilsch
dic Vornahme dcr zwcit.n uud driitcn
excculiucn Fcilbictung der Realität dcs
^orcn; Kuuc von Gcräuth 8ü!> Ncctf..
Nr. 667 ull Grundbuch Loitsch auf dcu

1 3 . S e p t e m b e r uud
1 1 . O c t o b e r l. I . ,

jcdcSmal nm 10 Uhr Vormittags, über-
tragcu worden sci, nnd daß obige Fcil>
bictuug iu dcr Amtökanzlci dieseö Gerich-
tes .ibgchlilten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Plauina, den 2ten
April 1867.
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75 /rassische Conversation und
Unterricht in dieser Zprachc nach der rühmlichst
betauuten ^augeuschc^dt-Tonssaiilt'scheu Methode.

73. Ein Stall für 5 Pferde und
Wagcuremisc ist von Michaeli au in der Herren»
gaffe zu vermiethen.

74. Sogleich M vergeben ein Vcr-
laufsgcwolbc in der Elcfantengasfe.

ÄnSlnnst ilber obige Anzeigen ertheilt die
Expedition duser Zeitung.

Prakticanl M ri,,t Apotheke.
Es wird ein Student, dcr das Unter-Gym-

nasium mit gutem Erfolge absoluirte und der
flovcnischeu Sprache volltommeu in Wort und
Schrift mächtig ist, als P r a k t i k a n t in der
Apotheke „zum güldenen Ndlcr" am Kuudschastö»
platte sogleich ausgenommen. Jene, die bereits
in einer Apotheke sich verwendeten, erhallen den
Vorzug. Das Nähere iu der Apotheke zu er-
fragen. (11tt2)

^ Hausverkauf.
I u der Stadt G u r k f c l d ist ein grotzrs

ein Stock hoheö Hans mit einem angeschlossenen
großen Gemüse- nnd Oüstgarlen, für jedes Ge-
schäft vortrefflich geeignet, nnter günstigen Zah-
lilng^bcdiugnissen ans freier Hand zu verkaufen.

Anfragen erbittet man sich nnNr der Adresse
8 . « . i)0«tu roHtaülc in G u r k f e l d . ( l 08«—! i )

Ein Gut in Uutcrtraiu sucht mehrere gntc
geschmacke Weinfässer un Inhalte von 25> bis A,''>
Eiiner zu lanfen Geneigte Anträge erbittet man
sich unter Offert I I . ^ . K»»»<v > v«T« ,»T«
Nassenfnß. (118it-2)

Ein sehr schöner

sammt passendem flist licuci, 3 V t t f t e N
ist billig zu verlaufen. Nähere Änöümsl
ertheilt «>» Zll N . < OHtn. (N75 3)

Täglich Gefrorenes
UN OlUf^ Nl^QTLR^. (N76-2)

U < ^ Dank nnd Anzeige. "*WW
Indem die hochachtungsvoll Gefertigte geziemend anzeigt, daß sie unler der F i r m a :

„K«Rt«>» ^fi.,jl^««lT'^ ^ n ^ ^ ' ( l ' 9 t)
baS Geschäft fortfllhren nud eifrigst bemüht sein wird, solvohl anf Bestellung als mit fertigen
Kleidern in stet? reicher Auswahl billigst und prompt die geehrten Knndeu ^u bedienen, ergreift
sie zugleich die Gelegenheit, dein löblichen Kranken- nnd llntcrstützungSliereiuc hier den verbind-
lichsten Daul sur die unterstützende Obsorge nuSznsprrcheu nild dies humane Institnt allen Ge-
schiistöleutcn zn recht zahlreichem Beitritt auf das beste zn empfehlen.

Vlise Agrikola.

^iMiW-AnkmldiglMg.
Am «V und « v J u n i d. I . findet in der nächst dem Markte AdclSbcrg

und der Tricstcr Coininercialsliaße gelegenen Ortschaft K le ino t tok die öffentliche
Versteigerung von G r a s auf der W u r z e l und steheudcn Getrcidesaaten
anf eincr 2 ' / , Hnbrn umfassenden, aus circa 150 Purccllcn bestehenden Äcsitznug
in den gewöhnlichen Llcitalione<stnudcn Vor« und Nachmittags gegen gleich liaarc
Bezahlung stalt, wozu Kauflustige eingeladen werden. (1l47—2)

Kundmachung.
DaS S i g m n n d V a r o n v . (tzußich'sche S c h l o ß - V e n e f i c i u m z n G r a d a ; ,

womit ein Vaarsinkommen von 360 si. verbunden ist, kommt wieder zn besetzen, nnd
wollen sich die hochwiirdigen Herren Vlwcrbcr dicSfalls schriftlich au die W e r k s t
V e r w a l t u n g zu G r a d a z in U u t e r k r a i n wenden, welche die Kompetenz«
Gesnche an das Franz Nilter von Fridau'schc Vcrwaltungscomit« in Wien zur Eüt«
sckeidnng voilegt. ( N 8 0 — 2 )

K. k. österr. a. pr. erstes amerikanisch und englisch patentirtes

'Äimtlierin-ltlutitlwas^r«
Ä\» Diese vom praktischen Zahnarzt Herrn

JmfimeiP^Sh&SS Dr. J .G.Pop p in "Wien, Stadt, Bogner-
J$aflj&L<MZÄZäja^Maftk krtissß ^"> orfundeno Essenz zur Conservirung

^ K n H ^ t ^ * f e A der Zälino erregt seit länger denn einem
^ ^ Ž ^ S ^ ^ S f S S ^ Deconnium die Aufmerksamkeit der Zahn-
y ^ ^ ^ ^ ' ^ m ^ 2 ^ L leidenden in stets steigendem Masse. Ob-
l S | 6 ^ i 4 i^mwilH^^f^^ gleich vielfache chemische Analysen ergeben
Jj^!^i~|j \r*> *mS)fo&]Led& haben, dass das Anatherin-Mundwasser keine
[C"«"*Wjl ii«ml»n » i J ^ " " I - ^ v o n schädlichen Substanzen enthält, so
^glJgj^^Jl^aLJRlaMMJJ ist es doch nicht möglich gewesen, seine

einzelnen Bestandtheile zu ergründen, und so vielfach man auch bemüht
war, dasselbe nachzuahmen, so fiele-n alle Versuche dieser Art doch sehr kläg-
lich aus, da keiner dersclbon ein Kesultat lieferte, das sich der Dr. Popp-
schen Essenz nur entfernt an die Seite stellen konnte. — Das Anatherin-
Mundwasser ist so zu sagen ein Lebens-Klexir für die Zähne;
die krankhaften stellt es iiuowe.it her, dass das Holdwerden nicht
weiter um sich greift; es dehnt gleichseitig seine, wohlthuende Wir-
kung auch auf das Zahnfleisch aus und schützt dasselbe gegen Blu-
tungen, Schwihnme, beschwüre und gegen alle die Uebel, denen es
aus geringfügigen Ursachen so oft ausgesetzt ist, wie auch Zahn-
schmerzen jeder Art seinem fortgesetzten Gebrauche sicher weichen
müssen, Wir dürfen uns deshalb nicht wundern, dass wir heutigen Tags
das Anatherin-Mundwasser allgemein verbreitet finden.

Dank den öffentlichen Organen sind auch die kleineren Orte auf das-
selbo aufmerksam geworden, und wir möchten wenig Städte in unserem
Vaterlande linden, wo es nicht durch Depots oingeführt, in Gebrauch gekom-
men und den Beifall derer gefunden hat, die seine Wirkung bereits erprobten.

Preis 1 11, 40 Kr. Emballage l>r. Post Ä« kr,
fliuilf)Criu=3nf)nimna l ff. 22 Tu-. ITi'.flctafrisisrsics BnOnpulucr 63 ftr.

J»flljnylomj^j»m_gclbj^ombu-fii l)ol)lcr M\)\\t fl. 2, 10.
U ^ " Zn h.-il>on in L;nhnrh 1MM J O K V J " IA,»riiiu,er - • l o l i m i l l ü r n w c l i o -

wltüB — A i l t w » M4B-i(«HW»r — I&nrl Uw\\\ „/um Cliin.'scn" — Vviriilv A«
B » l r k e r — K t l i i a r « ! ] ? I a h r mul H r n M d i o w I t x ' ^ V i t w e ; —in Krniuhnrg l>ei
Ii . K r S « I » c r ; — in ItleilMirg l»ci lD«*rb^l, , A|.otlick(;r; — in Wnr.-isdin hei H t t l l r r ,
Apotliokcr; — in RinlolsswiTtli l>ci IJ». I I I K Ä O I I , Apolhckor; — in Stein lici JiaGnil,
Apotlickcr; — in l'ischoflack, Oborkmin, bet E 4 u r l F n l k i u n i , Apothokor; — in (liir/.
bei F r a n z T i i i z z a r um] P o i n t o n i « A|>ouVk<M-; — in s.nrks.'i.! 1,,-i l<Vi«>«!. U ö i u -

Anfnahme eines Forstmeisters
für die Herrschaften ««<««»»»»«' , , nnd 8 r « » » » ' l ' « « l » « ^ mit dem Gehalte jährlicher 500 f l . ,
dem Be;nge eines Neisepmischale« pr 1s>0 f l , , fnmmt freier Wohnung und Holzung. — Gesuche
unter ^achweisiing der körperlichen üignnns, für den Forstdicnst, der abgelegten Pmfnng silr den
F(n1<'.'',waltnngddi^iist, dann der Kenntnis; der deiuschen nnd sl.N'ischen Cprachl l ' i l l l ien dr^' i
W o c h e » an dai? VerwaltnngCamt der genannten Herrschaften in « » < « « « » » « « > . < l 1 7 9 — 1 )

Gefertigter, von seiner Reise ans Paris und London zurnckgclchrt, ordinirt wieder täglich
von 8 bis : Uhr n„d von N Ins <; Uhr im zahnärztlichen nnd zc»hntech„ischen Fa6ie
m seinem Vvdinativll^locale iu Graz, Herrengasse 201, I .Ttock, H iG.» .v l» ocm
2tadtpfarrha„sc.

Graz, ? IuniN867. M^ . H Chll. Dl. TlNl^r,
( N 8 8 - 1 ) Docent der Zahuhcittuudc au der t, k. Uuivcrsität hicr.

I u der

des Herru

Hauptplatz Vtr. Z l> „zum Jäger,"
ist zu haben das berilhmte

NV^ ^fner Bitterwasser "WW
f r ischer F n l l n n g , auH der V f u e r N»»k«ic;l, M i i l e r a l V i t t e r s a l z q n e U e .
Dieses Osner N-Nüc^y-Mineral-Vitterwasser, welches im chemischen 5'alwrawrinm der liinigl.

nngarischen medizinischen Universität in Pch gepriift. in einem Wiener Pfund (N2 ?olh — 7680
^ ia») Wasser !l20.773 Gran feste Bestandtheile enthält, in denen sich 15>4.27W Gran kohlensanre
Magnesia liefinden. wenn daher dak Quantum l^hlensanre Magnesia in lrystallisirtem ^nstande
anögepresjt >vird. beträgt der Inhal t eines Wiener Psnnd Wassers 3l'». 25?>, d. i. 1 ' ' . ^uth l<! Grau
kvystaNisirte lolilensanre Magnesia (Bittersalz). Wenn wir daher dirseS Wasser, in Anbetracht stines
reichen EalzinhalteS, mit jenem bisher im vaterländischen Handel erschienener gleichartiger Mini«
ralwässer vergleichen, crgiebt sich das Resultat, daß das Ofner Nülncuiwasser zu den stärlsten
Mineralwässern zählt uud iu allen jeneu jtranlheiten mit bestem Erfolge zn gebrauchen ist, in
welchem sich das Pilloüner, Eaidschitzcr nnd alle andern gleichartigen Bitterwasser als wirksam
crwifsen haben, mit dem Unterschiede jedoch, das; ans der Ofncr R«k>'»l,zyqnelle vcrmüge ihrcS
unübertrefftichcu reichen Salzgehaltes eine verhältnißmäßig geringere Dosis znr Erziclnng der
Heilung nothwendig ist,

( l !«<> I ) Eigenthümer der Rnt6cz>)<Bittersalzgnclle, Pest, Elisabethplatz Nr. 1.

Mscher 3lllianer Cement
erprobt vorzüglicher Güte. <ll»?-2>

I n Llübach bci Herren ^»'selL'^»» sk ^ l r ^ V « '
am Vahnhofplatze per « fi. «Okr .

in «oitsch im Post - Expedite » fi. — kr.

Per Wicucr Ccutucr Sporco-Gcwicht und Nctourlnrluig der Fässer.

Bci größeren Partici, nierdcn cm̂ rmessene Nachlässe bewilliget.

Unter einer llnrcn nnd ansprechenden äußeren Form vereinigt dieses Medicament in sich die
China, das ausgezeichnetste tonische Mit tel , uud Eisen, einen der Grundstoffe dcS BlnttS. Anf
Grund dieser Thatsache wird eS von den hervarragcudsteu Pariser Aerzten angewmdet, nm die
Bleichsucht zn h-lxn, die Entwicklung junger Mädchen zn fordern nnd dem Organismus seine ver-
lorenen Elemente wieder zuzuführen. M' vertreibt sehr schnell gewisse unerträgliche Magenschmerzeu,
die von Blutarmuth oder i,'encorrhoc herrilhren und deueu das weibliche Geschlecht so häusig uuter-
worfln ist; er regelt uud erleichtert die Meustruatiou uud wird mit großem Erfolge bei blassen,
lmupalhischm oder strophnloseu Kiudcru angewendet. Er erregt Appetit, befördert die Verdauung
nnd nicht besonders jenen Personen, bei welchen Blntarmnth in Folge von anstrengender Arbeit,
.^rantheüen oder langwierigen NcconvaleSccnzen cingelren ist. T ie gnteu Erfolge lasseu drchalb
nie ans sich warte». — H a n v t - D r p u t f ü r d i e ü si e r r. M u n a r c h i e : in M i c n bei
N a a b r ö> N b d c r , Bäckerstraße Nr . 1, (2^iI-20)

Nkdcrlagc m Laibach bci Hcrrn M . Kasttter am Congrcßplatz.

ll WMgl-Mml. >
W als: Adelheids-Quelle, Villincr, Karlsbader, V^er, ^riedricks' W
M iiallcr, wirohül'lcr, wlcichenbcrger Konstantins-Vuello, ^al lcr W
W Jod-, Klauöner Stahl-, Marieuliader Kr<uzbruuucn, Prcblaurr, W
M Püllnauer Vitter, Necoaro, Nohitscher, Saidschitzer uud Scltrr- R>
»D ser sind l'cim Ocfeitigtcn von frischer Füllung anqclangt. Anch ist dcisclbst W
M Marienbader Vruuuensal;, Karlsbader Sprudelsal;, Pastilles W
WW de Gleichcnberg und znr Vcrcitnng dcr Sccdädcr: «>

ll Nleerwajftl îutlersausse >
W zn Hubert. ^

D Spttttti-, Malcrinl-, Wein- u«d F«rl>w»nren-H«n»llng >

D r > ^ < l u n d B e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o i B a m b e r g i n L a i b a c h


